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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

WÄRMEWENDE

In der FLADE-Blatt-Ausgabe 39 wurde ein 
Artikel zur Wärmewende in Flawil pub-
liziert. Der Artikel enthält teilweise nicht 
nachvollziehbare Zahlen, weshalb diese prä-
zisiert oder ergänzt werden. 

››› SEITE 15

PULT-ABHOLAKTION

Am Freitag, 31. Oktober 2025, werden rund 
20 gebrauchte, aber gut erhaltene Schulpulte 
aus dem Oberstufenzentrum kostenlos ab-
gegeben. Die Abholung findet bei der Zivil-
schutzanlage der Technischen Betriebe Fla-
wil statt.

››› SEITE 15

SCHULBESUCHSTAGE

Vom Mittwoch, 19., bis Freitag, 21. Novem-
ber 2025, finden in der Schule Degersheim 
die traditionellen Schulbesuchstage auf der 
Primarschule und der Oberstufe statt. Er-
ziehungsverantwortliche und andere Inter-
essierte sind herzlich dazu eingeladen.

››› SEITE 5

Sondernutzungsplan Bienenweg / 
Öffentliche Mitwirkung

DEGERSHEIM  Das Grundstück hinter dem 
ehemaligen Restaurant Sonne in Wolfertswil 
soll mit mehreren Mehrfamilienhäusern über-
baut werden. Um eine gute Gestaltung und 
Planungssicherheit zu erlangen, hat die Grund-
eigentümerin beim Gemeinderat die Durch-
führung eines Sondernutzungsplanverfahrens 
beantragt. Der Gemeinderat hat nun entschie-
den, diesen Sondernutzungsplan der öffentli-
chen Mitwirkung zu unterbreiten.

Die Parzelle Nr. 1457 in Wolfertswil ist schon seit 
geraumer Zeit als Bauland ausgeschieden, jedoch 
noch unbebaut. Die aktuelle Eigentümerin plant 
nun, dort eine Wohnüberbauung mit mehreren 
Mehrfamilienhäusern und rund 30 Wohnungen 
zu erstellen. Dazu hat sie beim Gemeinderat die 
Durchführung eines Sondernutzungsplanverfah-
rens beantragt. Noch bevor der Gemeinderat im 
Grundsatz über dieses Plangesuch entscheidet, 
unterbreitet er den Vorschlag der Grundeigen-
tümerin der öffentlichen Mitwirkung. Damit 
gibt er der Bevölkerung Gelegenheit, sich zum 
Vorhaben zu äussern. Die Mitwirkung dauert 
vom 31. Oktober bis am 30. November 2025. Am 
10. November findet in der katholischen Kirche 
Wolfertswil um 20 Uhr eine entsprechende In-
formationsveranstaltung statt.

Akzeptanz und Qualität
Sondernutzungspläne ermöglichen es, in be-
stimmten Gebieten von den Vorgaben des Bau-
reglements abzuweichen, um eine möglichst 
hochwertige und ganzheitliche Entwicklung zu 

fördern. Der Gemeinderat kann im Zonenplan 
Gebiete festlegen, in denen ein Sondernutzungs-
plan obligatorisch ist. Ebenfalls kann er auf An-
trag der Grundeigentümerin einem entsprechen-
den Verfahren zustimmen. Wird ein solches Ver-
fahren eingeleitet, verfolgt es das Ziel, eine breite 
Akzeptanz in der Bevölkerung und eine hohe 
Qualität der baulichen Umsetzung sicherzustel-
len. Die Bevölkerung erhält dabei die Möglich-
keit, sich im Rahmen eines Mitwirkungsverfah-
rens einzubringen oder im Zuge der öffentlichen 
Auflage Einwände zu erheben. Darüber hinaus 
muss jeder Sondernutzungsplan durch die stä
dtebauliche Kommission des Kantons genehmigt 
werden.

In Wolfertswil soll in den kommenden Jahren neuer Wohn- und Lebensraum entstehen.

Für eine Überbauung im Zentrum  
von Wolfertswil soll ein Sondernut-
zungsplanverfahren durchgeführt  

werden. Nun ist die Bevölkerung zur 
Mitwirkung eingeladen.

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Augen- und Sehtraining bei der Pro Senectute

VEREIN  Am Dienstag, 11. November und 
25. November 2025, findet von 10.00 bis 
11.30 Uhr ein Augen- und Sehtraining statt. Die 
Örtlichkeit des Anlasses ist die Seniorensiedlung 
Feld, Lindenstrasse 8, 9230 Flawil. Durch Augen-
training und gezielte Übungen können das Sehen 

und die Wahrnehmung verbessert werden. Für 
nähere Informationen rufen Sie uns an: 071 388 
20 50, Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land, E-
Mail gossau@sg.prosenectute.ch. Wir freuen uns 
auf Ihre Anmeldung.� Sandra Wald

ZAB spendet zwei Kehrichtfahrzeuge 
an die Ukraine
FLAWIL/DEGERSHEIM  Der Zweckverband 
Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) hat zwei 
seiner ausgedienten, aber noch voll funktions-
fähigen Kehrichtsammelfahrzeuge an die Uk-
raine verschenkt. Die Fahrzeuge sind derzeit 
auf dem Weg von Bazenheid in die rund 2’500 
Kilometer entfernten Städte Saporischschja 
und Sumy.

Seit dem Sommer stehen im Einzugsgebiet des 
ZAB sechs neue Elektro-Kehrichtfahrzeuge im 
Einsatz. Durch diese Modernisierung wurde die 
Fahrzeugflotte erneuert und anstatt die ausran-
gierten Sammelfahrzeuge zu verkaufen oder zu 
versteigern, hat sich der ZAB bewusst entschie-
den, sie zu spenden. «Der Krieg stellt die Ukraine 
weiterhin vor grosse Herausforderungen – auch 
im Bereich der Abfallentsorgung», erklärt Urs 
Corradini, Bereichsleiter Sortierwerk und easy-
drives. «Mit dieser Spende möchten wir einen 
kleinen, aber konkreten Beitrag leisten, um die 
kommunale Infrastruktur vor Ort zu stärken.»

Humanitäre Hilfsaktion mit starken Partnern
Die Hilfsaktion wurde in Zusammenarbeit mit 
der ukrainischen Botschaft sowie der Hilfsorga-
nisation Licht im Osten organisiert. Diese ko-
ordinierte den Transport und stellte ehrenamt-
liche Chauffeure, welche die Fahrzeuge nun auf 

eigener Achse in die Ukraine überführen. Die 
rund 2’500 Kilometer lange Route führt durch 
Deutschland, Österreich, Tschechien und Polen 
bis ins Herz der Ukraine hinein.

Nachhaltigkeit trifft Solidarität
Mit dieser Spende zeigt der ZAB, dass ökologi-
sche Verantwortung und menschliche Solidari-
tät Hand in Hand gehen können. «Unsere neuen 
Elektrofahrzeuge stehen für eine nachhaltige Zu-
kunft und unsere Spende für gelebte Solidarität. 
Beides sind Werte, die uns als Verband wichtig 
sind», so Urs Corradini.
Der ZAB dankt der Hilfsorganisation Licht im 
Osten und der ukrainischen Botschaft für die en-
gagierte Zusammenarbeit, dank denen diese be-
sondere Aktion möglich wurde.

Die beiden ehrenamtlichen Chauffeure wurden vor 
ihrer langen Reise in die Ukraine verabschiedet.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 6.  Novem-
ber 2025, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 
11, Wil, 17.00 bis circa 18.30 Uhr. Dabei werden 
vor allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht 
und dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beur-
kundungen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. 
Die Beratungszeit beträgt je circa 15 Minuten. Es 
wird um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

Studienauftrag
Die Parzelle Nr. 1457 in Wolfertswil ist im aktu-
ell gültigen Zonenplan als Wohnzone W2 aus-
geschieden. Trotz seiner zentralen Lage in Wol-
fertswil und seiner beachtlichen Fläche ist keine 
Sondernutzungsplanpflicht vorgesehen. Den-
noch möchte die Grundeigentümerin nicht ein-
fach einzelne Häuser gemäss den Vorschriften 
des Baureglements erstellen, sondern eine zeitge-
mässe und doch zum Ortsbild passende Gesamt-
überbauung realisieren. Zu diesem Zweck hat sie 
in einem Studienauftrag fünf Planungsbüros be-
auftragt, Projektvorschläge auszuarbeiten. 

Beurteilungsgremium
Um die Projekte zu begleiten und schlussendlich 
auch zu bewerten, wurde ein Beurteilungsgre-
mium eingesetzt, das aus Vertretern der Grund-
eigentümerin, renommierten Architekten, Land-

schaftsarchitekten und Raumplanern sowie einer 
Vertretung der Gemeinde zusammengesetzt war. 
Das Gremium hat in einer Zwischenbesprechung 
den Projektteams erste Beurteilungen mit auf den 
Weg gegeben und schlussendlich ein Projekt zur 
Weiterverfolgung auserkoren. Gestützt auf den 
Projektvorschlag erarbeitete das «Sieger»-Team 
ein Richtprojekt, das einem Ortsplanungsbüro 
wiederum die Grundlage für einen Sondernut-
zungsplan lieferte. 

Antrag auf Planverfahren 
Diesen Sondernutzungsplan reichte die Grundei-
gentümerin beim Gemeinderat ein. Gleichzeitig 
stellte sie den Antrag, ein Sondernutzungsplan-
verfahren durchzuführen. Der Gemeinderat hat 
diesen Sondernutzungsplan und das zugehörige 
Richtprojekt erfreut zur Kenntnis genommen 
und entschieden, dieses der öffentlichen Mit-
wirkung zu unterbreiten. Entsprechend können 
die Unterlagen, bestehend aus Sondernutzungs-
plan, Bestimmungen zum Sondernutzungsplan, 
Richtprojekt und Planungsbericht, vom 31. Ok-
tober bis 30. November 2025 auf der E-Mitwir-

kungsplattform der Gemeinde aufgerufen wer-
den. Eine Rückmeldung kann dort gleich online 
eingereicht werden.

Massvolle Erweiterung
Anlässlich seiner Beratung zeigte sich der Ge-
meinderat sehr erfreut über das Projekt, das sich 
seiner Meinung nach sehr gut in das Ortsbild ein-
fügt und Wolfertswil in einem sehr guten Masse 
erweitert. Er ist vom Richtprojekt überzeugt und 
sieht darin eine grosse Chance für die Entwicklung 
der Gemeinde. Nun ist er gespannt, wie das Pro-
jekt bei der Bevölkerung aufgenommen wird, und 
freut sich auf den Austausch mit allen Beteiligten 
und Interessierten anlässlich der Informationsver-
anstaltung am 10. November 2025 in Wolfertswil. 

Informationsveranstaltung Sonder
nutzungsplan Bienenweg
Montag, 10. November 2025, 20 Uhr, katho-
lische Kirche Wolfertswil
Siehe Inserat auf Seite 6 dieser FLADE-
Blatt-Ausgabe

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Grosszügige Unterstützung 
für Pro Senectute

VEREIN  Im Rahmen unserer Herbstsammlung 
2025 durften wir erneut auf Ihre und die grosszü-
gige Unterstützung vieler Menschen zählen.
Dank Ihrer Spenden, geschätzte Einwohnerinnen 
und Einwohner, können wir älteren Menschen 
zur Seite stehen – mit Begegnungen, alltagsprak-
tischer Hilfe und Beratung in herausfordernden 
Lebenssituationen. Sie schenken damit nicht nur 
konkrete Hilfe, sondern auch Wertschätzung, 
Nähe und Zuversicht. Wir danken Ihnen von 
Herzen für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit und 
Ihr Zeichen gelebter Solidarität.
Vielleicht stehen auch Sie selbst vor Fragen rund 
ums Älterwerden, suchen Entlastung im Alltag 
oder haben Lust, Neues auszuprobieren und Kon-
takte zu knüpfen? Dann sind wir gern an Ihrer 
Seite. Kontaktieren Sie uns unter Telefonnum-
mer 071 388 20 50 oder per E-Mail an gossau@sg. 
prosenectute.ch.
Und falls Sie selbst Lust und Interesse daran ha-
ben, Ihre Zeit in eine sinnstiftende Tätigkeit zu 
investieren, finden Sie bei uns ein vielfältiges 
Portfolio an Möglichkeiten, sich zu engagieren – 
in der Haushilfe, dem Besuchsdienst, in der ad-
ministrativen Unterstützung oder als Kursleiter/ 
-in. Wir würden uns freuen, von Ihnen zu hören. 
Gemeinsam können wir viel bewegen!
� Beate Göller Stieger 

Umweltschäden verhindern – Öltank 
überprüfen lassen
FLAWIL/DEGERSHEIM  Hauseigentümerin-
nen und Hauseigentümer sind verpflichtet, 
ihre Tankanlage regelmässig kontrollieren zu 
lassen. Nimmt die Umwelt wegen einer feh-
lenden Kontrolle Schaden, haftet die Eigen
tümerschaft. Eine professionelle Tankkontrolle 
erhöht die Sicherheit und erhält den Wert der 
Anlage. Das zahlt sich für das Portemonnaie 
und die Umwelt aus. 

Bis zur Anpassung des eidgenössischen Gewäs-
serschutzgesetzes im Jahr 2007 erhielten Tankan-
lagenbesitzer von der Gemeinde oder dem Kan-
ton eine Aufforderung, ihren Tank kontrollieren 
zu lassen. Die Verantwortung für die gesetzlich 
vorgeschriebene Kontrolle liegt seither jedoch 
vollständig beim Eigentümer. So darf eine Anlage 
keine Gefahr für den Boden oder die Gewässer 
darstellen. Nur eine regelmässige Kontrolle durch 
eine Fachperson gewährleistet eine sichere Lage-
rung des Heizöls. 
Tankanlagen, die sich in besonders gefährdeten 
Gewässerschutzbereichen befinden, sind grund-
sätzlich bewilligungspflichtig. Die übrigen Tank-
anlagen sind meldepflichtig. Bei bewilligungs-
pflichtigen Tankanlagen schreibt das Gewässer-
schutzgesetz zwingend vor, diese alle zehn Jahre 
von einer Fachperson kontrollieren zu lassen. 
Leckanzeigegeräte bei doppelwandigen Tanks 

oder Rohrleitungen müssen alle zwei Jahre von 
einer fachkundigen Person auf ihre Funktions-
tüchtigkeit geprüft werden. Die Kontrollrapporte 
können von der zuständigen Behörde jederzeit 
eingefordert werden. Wer die Kontrollen unter-
lässt, handelt grobfahrlässig und riskiert bei ei-
nem Schadenfall, dass die Versicherung ihre Leis-
tungen kürzt oder verweigert. 
Auch bei den meldepflichtigen Tankanlagen sol-
len Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer periodi-
sche Sichtkontrollen durch Fachpersonen durch-
führen lassen. Denn auch Kunststofftanks haben 
nur eine begrenzte Lebensdauer. In der Regel gilt 
ein Kontrollturnus von 10 Jahren als angemes-
sen. Die Kontrollen dürfen nur von qualifizierten 
Fachunternehmen durchgeführt werden, die dem 
Verband CITEC Suisse (www.citec-suisse.ch) der 
Tankbranche angehören.

DEGERSHEIM  Am Samstag, 25. Oktober 2025, trafen sich die Mitglieder des Natur- und Vogel-
schutzvereins Degersheim sowie weitere freiwillige Helferinnen und Helfer zur jährlichen Nistkasten-
Reinigungsaktion. Aufgeteilt in vier Gruppen schwärmten die Freiwilligen aus, um in den umliegen-
den Wäldern die Nistkästen zu reinigen und allfällige Schäden aufzunehmen. Auch dank der Mithilfe 
einiger Kinder kamen die Arbeiten rasch voran und die Helferinnen und Helfer konnten sich anschlies-
send mit einer wärmenden Suppe mit Wienerli im Damenluftbad etwas aufwärmen. Der Natur- und 
Vogelschutz Degersheim bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, die trotz des garsti-
gen Wetters die Arbeiten unterstützten. Der Anlass wird auch im kommenden Jahr im selben Rahmen 
durchgeführt.

Erfolgreiche Nistkastenreinigung

Hauptversammlung und 
Neukonstituierung des Vor-
stands der SP Degersheim

PARTEI  Am 24. September 2025 hielt die SP 
Degersheim ihre Hauptversammlung ab und 
wählte dabei einen neuen Präsidenten und einen 
neuen Kassier. 
Sowohl Ruedi Baumann, langjähriger Präsident, 
und Anita Hafner, ebenso langjährige Kassierin, 
gaben ihren Rücktritt bekannt. Ihr Wirken für 
sozialdemokratische Werte in unserer Gemeinde 
wurde würdig verdankt. Als Nachfolger wurden 
einstimmig Balzer Collenberg (Präsident) und 
André Wigger (Kassier) gewählt. Neben den 
Neuwahlen lag der Schwerpunkt beim Einsatz 
für Tempo 30 in den Quartierstrassen und beim 
Vernetzen der sozialen und ökologischen Stim-
men in unserer Gemeinde.� Balzer Collenberg

Balzer Collenberg, Anita Hafner, Ruedi Baumann 
und André Wigger.



energybox.ch

«Ein dickes Fell wirkt wie 
eine natürliche Klimaan-
lage. Das funktioniert auch 
bei Ihrem Wohnhaus.»

energybox.ch
www.energieagentur-sg.ch

Schulbesuchstage Primarschule 
und Oberstufe
Wenn …

… sich Ihre Kinder über Ihre Begleitung freuen;
… Sie schon länger keine Schulluft mehr geschnuppert haben;
… �Sie keine Kinder in der Schule haben, aber trotzdem an der Schule 

interessiert sind;
… Sie neugierig sind, wie Schulunterricht heute aussieht;

freuen wir uns über Ihren Besuch und laden Sie herzlich ein, beim 
Unterricht in der Primar- und in der Oberstufe dabei zu sein.

Die Schulbesuchstage finden vom

Mittwoch, 19. November, bis Freitag, 21. November 2025

während der Unterrichtszeiten gemäss Stundenplan statt.

� Lehrpersonen, Schulleitungen und Schulrat

Abstimmungssonntag vom  
30. November 2025
Eidgenössische Vorlagen
1. � Volksinitiative «Für eine engagierte Schweiz (Service-citoyen-Ini-

tiative)».
2. � Volksinitiative «Für eine soziale Klimapolitik – steuerlich gerecht 

finanziert (Initiative für eine Zukunft)».

Kantonale Vorlagen
1. �K antonsratsbeschluss über die Sonderkredite für die Erneuerung 

und den Ausbau sowie für den Betrieb des Reinraums am Cam-
pus Buchs.

2. �K antonsratsbeschluss über Mietkosten für die Kantonspolizei 
St. Gallen im Interventionszentrum des Bundes für den Zoll Ost in 
St. Margrethen.

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 30. November 2025
Gemeindehaus Degersheim	 10.00 bis 11.00 Uhr
Vereinslokal Wolfertswil	 10.00 bis 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. 
Diese muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung 
der Urnen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der 
Post übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung ein-
geworfen oder den Stimmenzählenden an der Urne übergeben 
werden.

Elektronische Stimmabgabe
Öffnung elektronische Urne:	 03. November 2025, 12.00 Uhr
Schliessung elektronische Urne:	29. November 2025, 12.00 Uhr

Für die elektronische Stimmabgabe ist eine einmalige Registrierung 
unter anmeldung.e-voting.sg.ch nötig.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 27. November, und am Freitag, 28. November 2025, 
kann bei der Gemeinderatskanzlei während der Büroöffnungszei-
ten (Donnerstag: 8.00 bis 11.30 und 14.00 bis 17.00 Uhr; Freitag: 
7.00 bis 14.00 Uhr) vorzeitig persönlich gestimmt werden.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
bei der Gemeinderatskanzlei bezogen werden.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Strassensperrung  
Winterhaldenstrasse
Aufgrund von Räumungsarbeiten ist ein Abschnitt der Winterhal-
denstrasse für den Durchgangsverkehr gesperrt.

Zeitdauer: Freitag, 31. Oktober 2025, bis Montag, 10. November 2025

Betroffener Strassenabschnitt: Winterhaldenstrasse, gemäss folgen-
dem Kartenausschnitt.

Die Sperre und Umleitung werden signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Marianne Hälg ist seit 15 Jahren für die Gemeinde tätig
DEGERSHEIM  Marianne Hälg leitet mit der 
Bibliothek Ludothek und der schulergänzen-
den Betreuung zwei wichtige Betriebe der Ge-
meinde. Für sie ist ihre Tätigkeit eine Herzens-
angelegenheit, die sie mittlerweile seit 15 
Jahren wahrnimmt und deswegen im Septem-
ber 2025 ihr Dienstjubiläum feierte.

Am 1. September 2010 nahm Marianne Hälg ihre 
Arbeit als Mitarbeiterin der Bibliothek auf. In den 
mittlerweile 15 Jahren hat sich nicht nur das Um-
feld verändert, sondern auch ihre Aufgaben. Be-
reits im Jahr 2012 übernahm sie die Leitung der 
Bibliothek, die sie bis heute innehat. Während 
dieser hat sie massgeblich zur Entwicklung dieses 
Angebots beigetragen und mit der Zusammenfüh-
rung von Bibliothek und Ludothek im Jahr 2018 
einen Meilenstein initiiert und umgesetzt. Sie ist 
auch weiterhin bestrebt, dass Angebot zu erwei-
tern und zu modernisieren. So hat sie zusammen 
mit ihrem Team zu Beginn dieses Jahres sämtliche 

Medien nach dem Klartextsystem neu geordnet. 
Die Bibliothek Ludothek ist für Marianne Hälg 
eine Herzensangelegenheit und sie ist überzeugt: 
«Jeder Mensch sollte Zugang zu Medien und Spie-
len haben.» Sie schätzt es daher sehr, dass die Ge-
meinde Degersheim ihrer Bevölkerung dieses An-
gebot auch ermöglicht. 
Trotz grossen Engagements für die Bibliothek Lu-
dothek entschied sich Marianne Hälg im Sommer 

2021, auch noch die Leitung des damals neu ge-
schaffenen Mittagstischs zu übernehmen. Auch 
hier beteiligte sie sich stark an der Entwicklung und 
zeigte viel Engagement bei der Umsetzung. Viel 
Flexibilität und Einsatz erforderte von ihr auch die 
bereits zwei Jahre später erfolgte Umwandlung vom 
Mittagstisch zur ganztägigen schulergänzenden Be-
treuung und im vergangenen Sommer der Umzug 
an den neuen Standort an der Steineggstrasse 9.
Aber nicht nur für die Kinder setzt sich Marianne 
Hälg ein, auch ihre Mitarbeitenden liegen ihr sehr 
am Herzen. Diese schätzen an ihr neben ihrer hu-
morvollen Art und professionellen Arbeitsweise 
vor allem ihren Führungsstil: Sie pflegt flache 
Hierarchien, führt sehr partizipativ und überträgt 
ihren Mitarbeitenden Verantwortung, aber auch 
Freiheiten. Der Gemeinderat gratuliert Marianne 
Hälg herzlich zu ihrem Jubiläum. Er bedankt sich 
bei ihr für ihr Engagement, das stets weit über das 
Geforderte hinausging, und wünscht ihr auch wei-
terhin viel Freude und Erfolg in ihrer Tätigkeit.

Schulluft schnuppern für Erwachsene
DEGERSHEIM  Vom Mittwoch, 19., bis Frei-
tag, 21. November 2025, finden in der Schule 
Degersheim die traditionellen Schulbesuchs-
tage auf der Primarschule und der Oberstufe 
statt. Der Schulrat, die Schulleitungen und die 
Lehrpersonen laden alle Erziehungsverant-
wortlichen und andere Interessierte herzlich 
zu Besuchen in den Schulzimmern ein.

Die Besuchszeiten richten sich nach dem übli-
chen Stundenplan der jeweiligen Klasse. Es kön-
nen trotzdem kleine Unterrichtssequenzen aus-
serhalb des Schulzimmers stattfinden, an denen 
die Besucherinnen und Besucher natürlich teilha-
ben dürfen. Der jeweilige Aufenthaltsort wird in 
solchen Fällen an der Schulzimmertür mitgeteilt. 
Während der Schulbesuchstage verzichten die 
Lehrpersonen bewusst auf die Durchführung von 
Lernkontrollen. Damit ein regulärer Unterrichts-
betrieb möglich bleibt und die Konzentration der 

Schülerinnen und Schüler nicht beeinträchtigt 
wird, bitten die Schulleitungen darum, Geschwis-
ter während des Schulbesuches betreuen zu lassen.
An folgenden Tagen lädt das Eltern-Café jeweils 
von 9.45 bis 10.15 Uhr zum Austausch und zum 
verweilen ein:
Oberstufenschulhaus: Mi, Do, Fr
Schulhaus Sennrüti: Do, Fr
Schulhaus Steinegg: Fr 

Die Musikschule bietet die Besuchstage während 
der ganzen Woche vom Montag, 17. November, 
bis Freitag, 21. November 2025, an.
Die Schulzimmer der Schule Degersheim stehen 
den Erziehungsverantwortlichen auch ausserhalb 
der offiziellen Schulbesuchstage offen. Wer wäh-
rend der Schulbesuchstage keine Gelegenheit für 
einen Besuch hat, kann nach Rücksprache mit 
den Lehrpersonen zu einem späteren Zeitpunkt 
Unterrichtsstunden der Kinder besuchen.

Auch in diesem Jahr können Interessierte wieder in den Schulalltag hineinschauen.

Marianne Hälg ist seit 15 Jahren in der Bibliothek 
Ludothek Degersheim tätig.

Sängerinnen und Sänger 
gesucht

KIRCHE  Für das Weihnachtsprojekt des Weih-
nachts-Gottesdienstes suchen wir Sie. Am Weih-
nachtstag, 25. Dezember 2025, um 9.40 Uhr inkl. 
Abendmahl werden wir Auszüge von «Freue 
dich, Tochter Sion» (Valentin Rathgeber) und 
«Pastorella: Wacht auf, ihr frommen Hirten» 
(Ignaz Holzbauer) aufführen und möchten Sie 
als Projektsängerinnen oder Projektsänger ganz 
herzlich dazu einladen; auch neue Gesichter, 
Stimmen sind willkommen! Die musikalische 
Ausrichtung der Werke ist geistreich, romantisch 
barock und schlicht einfach schön!
Die Probedaten sind jeweils donnerstags um 
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus, und zwar am 
6., 13., 20. und 27. November 2025 sowie am 4. 
und 11. Dezember 2025, zusätzlich einer Haupt-
probe am Freitag, 19. Dezember 2025.
Dieses Projekt steht unter der Leitung von A. Bolt 
Schmid mit Orgel- und Orchesterbegleitung. Um 
eine Anmeldung wird gebeten: 079 483 49 01.
� Nadine Zwingli Meier

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 17. Oktober 2025 in Degersheim 
SG: Steiger Ida, von Altstätten SG, geboren am 
29. Januar 1940, wohnhaft gewesen in 9113 De-
gersheim, Kirchweg 8, c/o Tertianum Steinegg. Die 
Abschiedsfeier hat bereits stattgefunden.



Unsere Musikschule eröffnet Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen den Zugang zur Musik.
Das Musikschulzentrum bietet optimale räumliche Voraussetzun-
gen für Einzelunterricht und das Zusammenspiel in Ensembles, 
Bands und dem Schulorchester. 

Wir suchen per 1. Februar 2026 eine

Lehrperson für 
Querfl öte

Pensum ca. 5 Prozent

Für diese Tätigkeit erwarten wir von Ihnen:
• Fachspezifi sche n Abschluss einer Musikhochschule
• Freude am Unterrichten und Musizieren
• Didaktische und pädagogische Kompetenz
• Bereitschaft zur Beteiligung am Konzertwesen und an der 

Schulentwicklung

Wir bieten:
• Fortschrittliche Anstellungs- und Arbeitsbedingungen
• Ein  angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team
• Eine Stelle mit Gestaltungsmöglichkeiten

Erfüllen Sie unsere Erwartungen? Dann bieten wir Ihnen eine in-
teressante Stelle mit Gestaltungsmöglichkeiten sowie fortschritt-
lichen Anstellungs- und Arbeitsbedingungen.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Alexandra Kirchmann, 
Musikschulleiterin, (T 071 372 07 52, E alexandra.kirchmann@
schule-degersheim.ch), gerne.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an alexandra.kirchmann@schule-degersheim.ch. Die 
Bewerbungsfrist läuft bis 30. November 2025.
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Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

Der Gemeinderat hat am 31. Oktober 2025 folgendes Inserat auf der 
Publikationsplattform des Kantons St. Gallen, www.publikationen.
sg.ch, veröffentlicht.

Öffentliche Mitwirkung Sonder-
nutzungsplan Bienenweg
vom 31. Oktober bis 29. November 2025

Der Gemeinderat hat am 21. Oktober 2025 beschlossen, den zusam-
men mit einem Plangesuch eingereichten Entwurf des Sondernut-
zungsplans der öffentlichen Mitwirkung und der kantonalen Vor-
prüfung zu unterbreiten.

Der Sondernutzungsplan kann während der Mitwirkungsfrist im Ge-
meindehaus oder unter www.mitwirkung-degersheim.ch eingese-
hen werden. 

Die Eingaben im Rahmen der öffentlichen Mitwirkung können wäh-
rend der Mitwirkungsfrist online unter www.mitwirkung-degers-
heim.ch oder schriftlich beim Gemeinderat, Hauptstrasse 79, 
9113 Degersheim eingereicht werden.

Degersheim, 21. Oktober 2025� Gemeinderat Degersheim

Informationsveranstaltung Über-
bauung Bienenweg Wolfertswil
Montag, 10. November 2025, um 20.00 Uhr
Kirche Wolfertswil

Der Gemeinderat hat den Sondernutzungsplan Bienenweg zur öf-
fentlichen Mitwirkung verabschiedet. Die Unterlagen sind online 
unter www.mitwirkung-degersheim.ch einsehbar. Weitere Informa-
tionen sind in der aktuellen FLADE-Blatt Ausgabe auf den Seiten 1 
und 2 zu finden.

Am Montag, 10. November 2025, findet um 20.00 Uhr dazu eine öf-
fentliche Informationsveranstaltung statt. Alle Interessierten sind 
herzlich dazu eingeladen. Ebenfalls werden Fachpersonen vor Ort 
sein, um detailliert Auskunft zu geben und allfällige Fragen zu be-
antworten.

Die Informationsveranstaltung wird aufgezeichnet und kann ab 
Mittwoch, 12. November 2025, auf www.mitwirkung-degersheim.ch 
unter «Sondernutzungsplan Bienenweg» angesehen werden.

� Gemeinderat Degersheim
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WENN SIE EINEN
MEDIZINISCHEN NOTFALL
HABEN, DANN SIND WIR
FÜR SIE DA.

Austausch-Aktion 40-Liter-Bio-Behälter
DEGERSHEIM  Ab 28. Februar 2026 werden 
die 40-Liter-Behälter der Bioabfuhr in der Ge-
meinde Degersheim nicht mehr geleert. Die 
kleinste Behältergrösse ist künftig 80 Liter. Bei 
der Gemeindeverwaltung Degersheim können 
80-Liter-Behälter bestellt werden.

Ab Mitte Oktober 2025 wurden die bereitgestell-
ten 40-Liter-Behälter im ZAB-Gebiet mit einem 
Aufkleber versehen, dass diese ab 28. Februar 
2026 nicht mehr geleert werden. Die Massnahme 
dient dem Gesundheitsschutz der Mitarbeiten-
den. Die 40-Liter-Behälter müssen von Hand 
entleert werden, während 80-Liter-Behälter über 
eine sogenannte Kammschütt-Vorrichtung ver-
fügen und vom Fahrzeug hydraulisch angehoben 
werden können. Als Ersatz können die Benutzen-
den beim Einwohneramt bis zum 5. Dezember 
2025 einen neuen kostenpflichtigen 80-Liter-Be-
hälter bestellen:
Gemeinde Degersheim: Einwohneramt (E-Mail 
einwohneramt@degersheim.ch oder Telefon-
nummer 071 372 07 20.
Bei der Bestellung muss der neue 80-Liter-Behäl-
ter gleich bezahlt werden. Die neuen Behälter ste-
hen ab dem 16. Februar 2026 beim Werkhof ge-
gen Vorzeigen der Quittung zur Abholung bereit:

Werkhof Degersheim, Steineggstrasse 20, 9113 
Degersheim.
Der neue 80-Liter Behälter ist zum Verkaufspreis 
von 60 Franken pro Stück (exkl. MwSt. ) erhält-
lich. Vergleichsangebote in der Grösse 80 Liter 
liegen bei 80 bis 170 Franken pro Stück und sind 
gemäss Angaben des ZAB in Fachmärkten gene-
rell schwierig erhältlich. Gängiger sind Behälter-
grössen von 140 bzw. 240 Liter, weshalb diese im 
Einkauf günstiger sein können als die 80-Liter-
Behälter. Ein grösseres Füllvolumen erfordert al-
lerdings eine teurere Sammelmarke.

Neue Mitarbeite-
rinnen in der Kita 
Kieselstein
DEGERSHEIM  Die Kindertagesstätte Kita 
Kieselstein ist ein gemeindeeigener Betrieb 
und betreut täglich bis zu 16 Kinder im Alter 
von drei Monaten bis zu 12 Jahren. Seit Okto-
ber sind Heidi Da Silva und Fabienne Häberli in 
der Kita Kieselstein als neue Mitarbeiterinnen 
anzutreffen. 

Im Oktober haben Heidi Da Silva und Fabienne 
Häberli ihre Tätigkeit als Fachfrau Betreuung in 
der Kita Kieselstein angetreten. Heidi Da Silva 
hat nach ihrer Ausbildung im Chinderhuus Ca-
vallino in Wittenbach als Gruppenleitung gear-
beitet. Fabienne Häberli absolvierte im Sommer 
2024 ihre Ausbildung zur Fachfrau Betreuung 
Kinder im Chinderhus Rägeboge in Uzwil, wo 
sie nach dem erfolgreichen Abschluss weiterhin 
tätig war. Der Gemeinderat heisst Heidi Da Silva 
und Fabienne Häberli herzlich willkommen und 
wünscht ihnen viel Freude in ihrer neuen Tätig-
keit.

Heidi Da Silva und Fabienne Häberli sind neu in 
der Kita Kieselstein tätig.

Bergrennsport als Leidenschaft
DEGERSHEIM  Der Wolfertswiler Jeremy Si-
mon fährt seit drei Jahren Bergrennsport. In 
dieser Saison hat er bereits einige Erfolge er-
zielen können, wofür er am diesjährigen Som-
merkonzert in Wolfertswil geehrt wurde.

Seit drei Jahren ist Jeremy Simon aus Wolferts-
wil im Bergrennsport aktiv. Das ist eine Motor-
sportdisziplin, bei der es auf abgesperrten, kur-
venreichen Strecken um Zeit und Fahrzeugkont-
rolle geht. Im Jahr 2022, im Alter von 19 Jahren, 
nahm er erstmals an einem Rennen in Wangen 
SZ teil. Mittlerweile bestreitet er seine dritte 
Saison. Seine Faszination für den Motorsport 
reicht jedoch viel weiter zurück. Schon als Kind 
verfolgte er Rennen vom Kinderwagen aus und 
entwickelte früh ein Interesse für den Sport. Als 
Höhepunkt dieser Saison nennt Jeremy Simon 
die Auto-Renntage in Frauenfeld, bei denen er 
den fünften Platz erreichte. Ein weiterer Erfolg 
war die österreichische Bergmeisterschaft 2024, 
wo er sich den Sieg in seiner Klasse geholt hat. In 
die kommende Saison startet Jeremy mit einem 
neuen Fahrzeug, einem VW Golf. Die Vorfreude 
auf das nächste Jahr ist bereits da. Jeremy freut 

sich vor allem auf das Bergrennen in Oberhallau 
(SH), eines der schnellsten Rennen im Kalender. 
Auch am regionalen und traditionellen Bergren-
nen in Hemberg wird Jeremy teilnehmen. Ob-
wohl seine Konzentration den Schweizer Rennen 
gilt, sind für nächstes Jahr auch wieder Rennen in 
Österreich vorgesehen.

Jeremy Simon mit seinem Rennfahrzeug, einem 
VW Golf GTI.

http://walterzoo.ch


SPAGHETTI
PLAUSCH

Sonntag
09. November 2025
11:00 - 15:00 Uhr

Musikverein Harmonie Degersheim
Katholisches
Pfarreiheim
Degersheim

Unser Gast
Gemischtes Ensemble
Musikschule Degersheim

Der Engel ist zurück!
WIR FREUEN UNS RIESIG AUF

GÖKBEN, UNSERE NEUE DAMEN-
UND HERREN-HAIRSTYLISTIN!

IM
10%
NOV

071 371 29 25 | WWW.BYNEOS.CH

Sie ist  ab dem 4.  November  jewei ls  von
Dienstag bis  Samstag  für  S ie da!  

Bis  Ende November 2025 erhalten Sie 10%
Kennenlernrabatt  auf  Gökbens Termine,

wenn Sie das Inserat  mitbr ingen.

8.November 2025
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Dreamfactory Degersheim

präsentiert

The most authentic Tribute to

SUPERTRAMP

Tickets unter 
Eventfrog.ch
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Entdecke 
das Gymnasium 
Friedberg

Thema am KindergymiKinder
haben

Rechte!Keine Anmeldung nötig 

friedberg.ch

Infoabende 
Fokus Friedberg Di., 18.11. � 17:30 ��18:30 Uhr
Fokus Talentschule Mo., 24.11. � 17:30 ��18:30 Uhr

Kindergymi Mi., 19.11., 13:30 Uhr Du musst nicht 
perfekt sein, um das 
Klima zu schützen. 
Weniger fl iegen hil�  schon viel. 
wwf.ch/klimatipps 

Century’s Crime’s  
Hommage an Supertramp 

VEREIN  Century’s Crime – eine Hommage an 
die goldene Zeit von Supertramp, der sogenann-
ten klassischen Phase, zwischen 1973 bis 1984. 
Century›s Crime gelingt das Kunststück, in origi-
nalgetreuer Fünferbesetzung den Sound der Al-
ben so detailgetreu und virtuos auf die Bühne zu 
bringen, dass selbst das Vorbild erstaunt gewesen 
wäre über die Strahlkraft der eigenen Werke. Das 
Konzert findet am 8. November 2025 statt. Din-
ner & Sound: Du geniesst ein ausgiebiges Fondue 
Chinoise mit hausgemachten Saucen und vielen 
Beilagen. Der Preis für Erwachsene inkl. Kon-
zerteintritt ist 89 Franken, für Kinder unter 12 
Jahren 45 Franken. Türöffnung für das Dinner 
ist um 17.30 Uhr, für das Konzert um 20.00 Uhr. 
Tickets sind erhältlich unter www.rockisintheair.
ch und www.eventfrog.ch sowie an der Abend-
kasse. � Urs Graber

Unihockeyturnier der Jubla

VEREIN  Das Unihockeyturnier Degersheim 
steht wieder vor der Tür und verspricht Span-
nung, Action und jede Menge Spass. Egal ob 
Kinder oder Hobbyspielerinnen und Hobbyspie-
ler – alle sind herzlich eingeladen, mitzumachen 
und ihr Können unter Beweis zu stellen. Das 
Turnier findet in Degersheim statt und bietet die 
perfekte Gelegenheit, gemeinsam zu kämpfen, 
Tore zu schiessen und unvergessliche Momente 
zu erleben. Der Anmeldeschluss ist am 2. No-
vember 2025 – also nicht zögern und jetzt gleich 
das Team anmelden. Alle Informationen und die 
Anmeldung findest du auf www.uh-turnier.ch. 
Sei dabei, wenn Degersheim wieder zum Uniho-
ckey-Hotspot wird!� Florian Eugster

Gut besuchter Lottomatch

KIRCHE  Am 15. Oktober 2025 führte die öku-
menische Seniorenarbeit einen Lottomatch 
durch. Etwas mehr als 40 Personen hatten sich 
am Mittwochnachmittag im Pfarreizentrum 
eingefunden. Schöne Preise warteten auf die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen, die sich als 
Glückspilze entpuppen sollten. Bei Lottorunden 
verging die Zeit rasch, unterbrochen durch eine 
Pause, in der Helferinnen Kaffee und leckeren 
Apfelstrudel servierten. � Martin Knoepfel

Der Lottomatch fand im Pfarreizentrum statt  
und wurde durch eine Kaffee- und Zvieripause 
aufgelockert.



Gemeinsam gegen Gewalt
an Frauen
Podiumsdiskussion
„Reden. Verstehen. Verändern“

Dienstag, 4.11.2025
19:30 Uhr Kirche Feld
anschliessend Apéro

Zu 
Verkaufen

4.5 Zimmer-Wohnung

Tannenbüel 10, 9230 Flawil

120m2 Garagenplatz inkl.
Nettowohnfläche Ladestation

Baujahr 1997 Familienfreundlich

Gasheizung     mehrstöckig Erdgeschoss

115m2 CHF 795’000
Gartenfläche Wohnung

Sonnig und CHF 40'000
Ruhig Garagenplatz

071 313 20 29 - silvio.stieger@immo10.ch

Meisterschaft 3. Liga

FC Flawil
vs

FC Kirchberg
Samstag, 1. November 2025, 17.00 Uhr 

VTAG-Arena in Flawil

EnergiepartnerUnsere Metzgerei Unsere Gemeinde

Marken. Digital und gedruckt.

Sponsor VTAG-Arena

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

BESSER ALS
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

Bei uns gibt’s nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer und Poster 
aus hochwertigem Restpapier.

http://papierfan.ch
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Stationenfeier mit Mittagessen – Reformationssonntag
Am Sonntag, 2. November 2025, fei-
ern wir in der reformierten Kirche 
Flawil den Reformationssonntag 
einmal anders: mit einer Stationen-
feier, bei der auch das gemeinsame 
Mittagessen Teil der Feier ist. Das 
Motto lautet «Wurzeln und Flügel» 
– inspiriert vom Apostel Paulus: 
«Denn ein anderes Fundament kann 
niemand legen als das, welches ge-
legt ist: Jesus Christus.» (1. Kor 3, 11)

Ein Gottesdienst zum Mitmachen
Nach einer kurzen gemeinsamen 
Eröffnung können sich alle frei 
durch die Kirche bewegen. An 
verschiedenen Stationen gibt es 
die Möglichkeit, kreativ zu wer-
den, zur Ruhe zu kommen oder 
etwas Neues auszuprobieren. Wer 
möchte, schreibt auf, was Wurzeln 
und Flügel gibt, gestaltet ein Erin-
nerungsstück, probiert eine einfa-
che Bewegungsmeditation, findet 

Ruhe im Gebet oder verschickt eine 
Fotokarte. Jede und jeder kann den 
eigenen Weg wählen – ob still, spie-
lerisch oder kreativ.

Gemeinschaft am Tisch
Reformation bedeutet: in den Wur-
zeln Halt finden und zugleich offen 
sein für Neues. Das zeigt sich auch 
im Gemeinschaftsmahl mit Suppe 
und Brot, das wir als Teil des Got-
tesdienstes feiern. Essen, Glauben 
und Gemeinschaft gehören zusam-
men – so wie damals bei Jesus und 
seinen Jüngern.
Herzliche Einladung an Gross und 
Klein, Jung und Alt! Beginn ist um 
10 Uhr in der reformierten Kirche 
Flawil, das Mittagessen endet um 
ca. 12 Uhr. Wir freuen uns auf viele 
Mitfeiernde am 2. November 2025. 
� Christina Egli, Pfarrerin
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 2. November
09.30	 Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema: «Richte und 
verurteile nicht», gleichzei-
tig separate Gottesdienste 
für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 2. November
10.30	 Sonntag der Begegnung
–14.00	 EMK Romanshorn

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 1. November
18.00	 Meditationsraum Kirche 

Feld: Autorinnenlesung mit 
Melanie Zihlmann, «Suizid 
– Papi ist jetzt ein Stern am 
Himmel»

Sonntag, 2. November
10.00	 Kirche Feld: Stationenfeier 

zum Reformationstag, Pfrn. 
Christina Egli, Fahrdienst 
unter 079 366 43 35

Dienstag, 4. November
14.30	 Lindensaal: Ökum. Treff 60 

plus – Vortrag mit Luzia 
Tschirky, Korrespondentin

Mittwoch, 5. November
09.30	 Meditationsraum:  

Baby-Klänge – Eltern-Baby-
Singen, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

14.00	 Pavillon Niederwil: 
Kreativ-Werkstatt

Donnerstag, 6. November
15.00	 Haus 5egg: Trauercafé, 

Infos unter www.hospiz-
gruppe.ch

19.00	 Methodistische Kirche: 
Flawiler Friedensgebet

Freitag, 7. November
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – Filmabend

www.ref-flawil.ch

Samstag, 1. November
Allerheiligen, Gottesdienste
mit Totengedenkfeiern
08.45	 Niederglatt
10.15	 Degersheim
13.00	 Wolfertswil
14.30	 Flawil, mit Kirchenchor,
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Samstag, 1. November, Flawil
10.15 	 Begegnungsfeier für 

Schülerinnen und Schüler
	 ab der 1. Klasse und 

Jugendliche bei der 
Friedhofshalle, anschl.

	 Eucharistiefeier in Kapelle
Sonntag, 2. November, Flawil
10.15	 Kommunionfeier für die 

ganze SEMA zu Allerseelen

DEGERSHEIM

Jungwacht und Blauring
Lagerrückblick
Samstag, 1. November, ab 16.30 Uhr 
im MZA Steinegg
Lagerrückblick mit Abendessen so-
wie mit Verabschiedung und Ver-
dankung der Leitenden.

WOLFERTSWIL

IMPULSraum: Stimme im Fokus
Dienstag, 4. November, um 19.30 Uhr 
in der Kirche Bruder Klaus

An diesem Abend steht die Stimme 
im Fokus. Julia Bauer, Körpermusi-
kerin, nimmt die Teilnehmer mit 
auf eine Reise durch die Welt der 
Musik. Gemeinsam lassen wir mit 
Stimme und Körper die Musik aus 
dem Moment heraus entstehen. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig.

FLAWIL

Trauercafé
Donnerstag, 6. November, von 15.00 
bis 16.30 Uhr im Haus 5egg

www.se-ma.ch

Freitag, 31. Oktober
19.15	 2gether 4. bis 6. Klasse
Samstag, 1. November
14.15	 FAZIT – Gemeinde-Fami-

lienzeit
Sonntag, 2. November
09.40	 Reformationssonntag: 

Abendmahlgottesdienst mit 
Kirchenchor; Pfarrer Kurt 
Witzig

Dienstag, 4. November
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 5. November
14.00	 Kids-Träff
Donnerstag, 6. November
09.15	 Spielruum-Kafi
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 7. November
19.30	 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch


Martini Markt Mogelsberg
8. November 20258. November 2025

ab 10:00 – 17:00 Uhrab 10:00 – 17:00 Uhr
MG Mogelsberg MG Mogelsberg / MG Dicken  MG Dicken / PanTräumerPanTräumer

Clown Schwuppdibupp Clown Schwuppdibupp / Kinder-Disco ab 16:30 Uhr Kinder-Disco ab 16:30 Uhr
Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr / Hüpfburg  Hüpfburg / Kerzenziehen  Kerzenziehen / u.v.m. u.v.m.

Inserat
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Herbstlager Jungwacht und Blauring 
Degersheim
Während des elftägigen Herbstlagers von Jungwacht und Blauring Degersheim erlebten die jungen 
Teilnehmenden viel Action und verbrachten eine spassige Zeit unter Freunden. Während die Jungs 
der Jungwacht im Berner Oberland den gefährlichen Jagos auf der Spur waren, haben die Mädchen 
vom Blauring in Giswil bzw. Hogwarts an einem magischen Turnier teilgenommen. Beide Lager wa-
ren ein voller Erfolg.
� Fotos: Jubla Degersheim



Vom
Mittwo

ch, 29. Oktober bis
Sam

stag, . November 2025

Reservationen nehmen wir gerne entgegen:
071 393 21 21 oder www.roessli-flawil.ch

Wir servieren Köstlichkeiten vom Schwein.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns!

Samstag bereits ab 11.30 Uhr durchgehend warme Küche.

Häckseldienst
Als Ergänzung zur Bioabfuhr wurde 2018 auch das Angebot 
des Häckseldienstes für Flawil eingeführt. Für diesen Service 
setzt die Gemeinde auch in diesem Jahr auf die Dienstleistung 
der ortsansässigen Gartenbaufirma Hölzli GmbH. Der Häcksel-
dienst steht allen Personen in Flawil zur Verfügung, welche 
sich rechtzeitig – jeweils am Vortag bis 16.00 Uhr – direkt bei 
der Gartenbaufirma Hölzli GmbH anmelden (071 393 82 00 / 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

Daten Häckseldienst Herbst
Mittwoch, 5. November 2025

Die Daten können jeweils auch der Abfallagenda 2025 ent-
nommen werden. Diese ist auch auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Gemeindehaus → Dienstleistungen → Abfallentsor-
gung» zu finden.

Kosten
Für die Benutzung des Häckseldienstes ist folgende Entschädi-
gung zu entrichten: Pro Auftrag wird eine Grundpauschale für 
die Anfahrt und das Einrichten von 27.50 Franken erhoben. 
Zusätzlich werden pro angebrochene fünf Minuten Häcksel-
betrieb 16.50 Franken in Rechnung gestellt. Für die Entsor-
gung der Hackschnitzel wird eine Gebühr von 38.50 Franken 
pro m3 berechnet. Allerdings können die Hackschnitzel auch 
im eigenen Garten verwendet werden oder zu den üblichen 
Konditionen der Bioabfuhr mitgegeben werden.

Das Häckselgut muss an einer gut zugänglichen Stelle bereit-
gelegt werden. Es können Äste von Sträuchern und Bäumen 
sowie weitere, trockene, grobe Pflanzenteile – zum Beispiel 
Heckenschnitt, Sonnenblumen, Schilf – gehäckselt werden. Das 
Häckselgut soll als geordneter Haufen (Äste parallel) in mög-
lichst langen Stücken (Äste nicht kürzen) bereitgestellt wer-
den. Materialien wie Wischgut, Kompost, Erde, Steine, Wur-
zeln, Schnüre und Drähte dürfen sich nicht im Haufen 
befinden, da sie den Häcksler beschädigen.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Vorversammlung Gemeinde 
Flawil
Dienstag, 4. November 2025, 19.30 Uhr, katholisches Pfarrei-
zentrum (Türöffnung: 19.10 Uhr)
Am 25. November 2025 befinden die Flawiler Stimmberechtig-
ten über das Budget 2026. Um Fragen und Diskussionspunkte 
bereits vorab klären zu können, hat der Gemeinderat entschie-
den, am Dienstag, 4. November 2025, eine Vorversammlung 
durchzuführen. Die Vorversammlung gibt den Interessierten 
die Möglichkeit, sich vor der formellen Bürgerversammlung mit 
dem Gemeinderat über das Budget 2026, dem einzigen Trak-
tandum der bevorstehenden Bürgerversammlung, austauschen 
zu können. Die formelle Beratung und Abstimmung über das 
Budget 2026 erfolgt erst an der Bürgerversammlung vom 
25. November 2025 im Lindensaal.

Das Budget 2026 ist im webbasierten Budget-
bericht 2026 enthalten. Der Budgetbericht 
2026 inklusive Budget 2026 ist unter folgen-
dem Link respektive QR-Code einsehbar: 
https://jahresbericht.flawil.ch

Zur Vorversammlung eingeladen sind alle interessierten Per-
sonen.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

http://www.flawil.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
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Artikel «Wärmewende in Flawil» – 
Zahlen präzisiert
FLAWIL  Im FLADE-Blatt vom 26. September 
2025 (Ausgabe 39) erschien der Artikel «Wär-
mewende in Flawil: Heizung ersetzen und pro-
fitieren». Dabei ging es um verschiedene Heiz-
systeme und deren Kosten. Aufgrund von 
vereinzelten Rückmeldungen werden einige 
Angaben im Artikel ergänzt und präzisiert.

Insgesamt gingen drei Rückmeldungen ein, wel-
che die Nachvollziehbarkeit der Daten sowie die 
Kostenberechnung bemängelten. Daher werden 
die bemängelten Punkte in diesem Artikel präzi-
siert oder ergänzt. 

CO2-Ausstoss und Kosten
Im Artikel stand, dass eine Ölheizung in ei-
nem durchschnittlichen Einfamilienhaus rund 
4700  CO₂ pro Jahr verursacht. Das entspricht 
etwa 1700 Litern Heizöl (bzw. 16 200 kWh Wär-
mebedarf). Bei einer Gasheizung ist der CO₂-
Ausstoss etwa 25  % tiefer – rund 3500 kg  CO₂ 
pro Jahr. Da in Flawil der Biogasanteil bei 20 % 
liegt, reduziert sich der CO₂-Ausstoss nochmals 
– auf rund 2900 kg CO₂ pro Jahr. Bei einem ak-
tuellen Heizölpreis von rund 1 Franken pro Liter 
ergeben sich jährliche Energiekosten von etwa 
1700  Franken. Eine Gasheizung verursacht bei 
den derzeitigen Preisen von 14,05 Rp/kWh (inkl. 

Grundpreis und MwSt. ) rund 2275 Franken 
Energiekosten pro Jahr.

Wärmepumpen – Stromkosten
Eine weitere Rückmeldung betraf die Berechnung 
der Stromkosten für ein Heizsystem mit Wärme-
pumpe. Die Kosten wurden im Artikel mit unter 
1000 Franken pro Jahr angegeben. Auch hierbei 
war die Grundlage für die Leserschaft nicht nach-
vollziehbar. 
Wärmepumpen nutzen Umweltwärme und be-
nötigen dafür Strom. Die jährlichen Stromkos-
ten liegen – je nach Gebäude, Wärmepumpentyp 
und Strompreis – typischerweise zwischen 1000 
und 1900 Franken, je nach Jahresverbrauch und 
Strompreis. Bei guter Dämmung, hoher Effizienz, 
günstigem Stromtarif oder in Kombination mit ei-
ner eigenen Photovoltaikanlage können die jährli-
chen Kosten sogar unter 1000 Franken liegen.

Fazit
Die tatsächlichen Heizkosten und Emissionen 
hängen immer vom Gebäudezustand, der Däm-
mung und dem Heizverhalten ab. Langfristig ist 
der Umstieg auf erneuerbare Heizsysteme den-
noch oft lukrativ: Die Betriebskosten fallen in der 
Regel tiefer aus, die Anlagen sind nahezu war-
tungsfrei – und das Klima profitiert. 

Pult-Abholaktion 
am Freitag,  
31. Oktober 2025
FLAWIL  In den Sommerferien wurde eine 
grosse Zahl von alten Pulten im Oberstufenzen-
trum ersetzt. Besonders gut erhaltene Exemplare 
wurden gesammelt und werden nun kostenlos 
abgegeben. Die rund 20 Pulte können am Freitag, 
31. Oktober 2025, zwischen 15 und 18 Uhr beim 
Eingang zur Zivilschutzanlage bei den Techni-
schen Betrieben Flawil, Wilerstrasse 163, abge-
holt werden. Die Tische müssen bis um 18 Uhr 
abgeholt sein. Es gilt das Prinzip «Wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst». Es werden keine Reserva-
tionen entgegengenommen.

Zopftierli backen 

KIRCHE  Heute backen wir feine Zopftierli. Egal 
ob Igel, Maus, Taube oder gar eine freche Schild-
kröte – ihr dürft nach Herzenslust formen, ver-
zieren und backen! Wer mag, kann das Geba-
ckene direkt vernaschen oder es für einen feinen 
Znacht mit nach Hause nehmen. Pro Tierli wird 

ein Unkostenbeitrag von 1 Fran-
ken berechnet.Der Anlass findet 
im kath. Pfarreizentrum Flawil 
statt von 14.45 bis 16.45 Uhr, an-
schliessend räumt man gemein-
sam auf.� Elisabeth Jost

FLAWIL  Jeweils im Vorfeld zu den Bürgerversammlungen lädt der Gemeinderat die Parteien und 
Vereinigungen ein, um die Bürgerversammlungsgeschäfte vorzustellen und weitere aktuelle Themen 
zu diskutieren. So fand am 22. Oktober 2025 im Saal des Restaurants Rössli das Gemeindegespräch 
statt, an welchem die Vertretenden der Flawiler Parteien und Vereinigungen aus erster Hand über das 
Budget 2026 – notabene das einzige Geschäft an der Bürgerversammlung vom 25. November 2025 – 
informiert wurden. Weitere Themen waren unter anderem die Legislaturziele, die Ortsplanung, die 
Liegenschaftenstrategie und die Tagesstrukturen. 

Gemeinderat trifft Parteien und Vereinigungen

Buch «Flawiler Geschichten»

VEREIN  Am Sonntag, 2. November 2025, findet 
um 15 Uhr im «Lindengut» in Flawil die öffent-
liche Vernissage des Buches «Flawiler Geschich-
ten» statt. Es schildert Leute mit besonderen Bio-
grafien, beschreibt aussergewöhnliche Häuser 
und erinnert an Traditionen, die verschwunden 
sind.
Zu Flawiler Persönlichkeiten gehören die Grün-
derin der weltbekannten Firma Akris, Alice 
Kriemer-Schoch; Tierarzt und Erfinder Ar-
nold Nüesch; Textilfabrikant Huldreich Ottiker; 
Rössli-Wirt Beda Gmür und der Hauptmann 
im Sonderbundskrieg, Johann Jakob Wiget. Als 
Häuser mit einer ungewohnten Architektur wer-
den die Herrschaftsvilla Waldhof, der verborgene 
Tröckne-Wohnturm, die neuen Wohnscheunen 
in Oberglatt, das abbruchgeweihte Weberhöckli 
und das historische Stickerquartier beschrieben. 
Flawil blickt auf langjährige Traditionen zurück, 
die prägend waren für die Dorfentwicklung, wie 
die 350-jährige Textilzeit, die Zeit einer eigenen 
Zeitung und eines eigenen Spitals.
Das 80-seitige, vielfältig illustrierte Buch wurde 
von Johannes Rutz, ehemaliger Chefredaktor der 
«Wiler Zeitung», verfasst. Es ist für 29 Franken 
in der claro gutenberg buchhandlung am Bahn-
hofplatz Flawil und beim Autor Johannes Rutz 
(jrutz@bluewin.ch) erhältlich.� Johannes Rutz

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 7. November 2025, 
15.00 bis 17.00  Uhr, und Samstag, 8. November 
2025, 9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof 
an der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 6. November 2025, 7.00 Uhr

Häckseldienst, Mittwoch, 5. November 2025, am 
Vortag bis 16.00 Uhr voranmelden bei der Garten-
baufirma Hölzli GmbH (Telefon 071 393 82 00 / 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).



Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

20220255

Leseanimatorin Marianne Wäspe erzählt Geschichten, spielt, 
bastelt und singt mit Kindern von 4 – 6 Jahren an folgenden 
Mittwoch-Nachmittagen von 14.30 – 15.30 Uhr in der 
Gemeindebibliothek Flawil.

Geschichten-Nachmittage

Martini-Forum 2025
Freitag, 7. November 2025,
7.00 bis 10.00 Uhr
Lindensaal Flawil – Brunch, 
Referat und Networking

mit Jakob Gülünay, Geschäftsführer
Säntis Schwebebahn

EINLADUNG

NORDWIND
AUF DEN SPUREN DER WIKINGER

Kirchenkonzert der Harmoniemusik Flawil

Sonntag, 09. November 2025, 17:00 Uhr
kath. Kirche Flawil

Eintritt frei - Kollekte
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Flawiler Jugendliche testen  
Unicef-Fragebogen zu Kinderrechten
FLAWIL  Vertreterinnen und Vertreter des Uno-
Kinderhilfswerks Unicef sowie der Fachhoch-
schule St. Gallen haben kürzlich die Oberstufe 
Flawil besucht. Die Jugendlichen hatten die Auf-
gabe, einen Unicef-Fragebogen zu Kinderrech-
ten zu testen und Rückmeldungen zu geben. 

Bereits vor knapp zwei Jahren hatte eine zweite 
Sekundarklasse die Gelegenheit, bei der Erarbei-
tung eines Fragebogens zur Erhebung des Wohl-
befindens von Kindern und Jugendlichen in der 
Schweiz und in Liechtenstein mitzuwirken. Nun 
konnte eine andere Klasse den fertiggestellten Fra-
gebogen in einer Testversion ausfüllen und dazu 

Rückmeldungen geben. Die über 250 Fragen, die 
verschiedene Lebensbereiche abdecken, wurden 
anonym und digital beantwortet. Anschliessend 
durften die Jugendlichen ein Feedback zur Ge-
staltung, Länge, Themenwahl und zu weiteren 
Aspekten des Fragebogens abgeben. Dieser Schritt 
ist für die Forschungsprojektgruppe von grosser 
Bedeutung.
Das Ziel des Kinderhilfswerks Unicef und der 
Fachhochschule St. Gallen ist es, ein zuverlässiges 
Barometer zu entwickeln, um die Kinderrechts-
situation in der Schweiz auszuleuchten. Mehr In-
formationen dazu finden sich auf https://kinder-
rechtebarometer.ch

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 6. und 20. November 2025, 13.30 bis 15.00 Uhr 
offene Sprechstunde ohne Voranmeldung und 
15.00 bis 17.00 Uhr Beratungstermine mit Voran-
meldung, Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Kommentar von Rolf Claude zur Schliessung  
des SFS-Standorts in Flawil

Die SFS hat letzte Woche mitgeteilt, dass sie 
plant, den Firmenstandort in Flawil zu schlies-
sen und Teile der Produktion nach Heerbrugg 
zu verlagern. Die betroffenen Mitarbeitenden 
werden teilweise transferiert oder abgebaut. 
Der Entscheid der SFS ist sehr schade und ich 
wünsche allen Betroffenen, dass sie zeitnah eine 
zufriedenstellende Anschlusslösung finden. Mit 
dem Entscheid der SFS verschwinden weitere 110 
Arbeitsplätze der Flawiler Industrie. Diese sind 
bei über 4000 Arbeitsplätzen ein kleiner Anteil, 
doch jeder verlorene Arbeitsplatz schmerzt. Die 
Wirtschaft muss sehr dynamisch auf die Märkte 
reagieren und ist mit verschiedensten Herausfor-
derungen konfrontiert. 
Obwohl die Wunde noch frisch ist, heisst es für 
uns als Gemeinde bereits wieder nach vorne zu 
schauen. 2025 haben wir bis heute in Flawil 70 
Neugründungen und Zuzüge von Firmen. Dem-

gegenüber stehen 35 Wegzüge oder Löschungen. 
Das zeigt, dass Flawil immer noch ein gern ge-
wählter Standort für Unternehmen ist. Auch die 
SFS betonte, dass der Standort Flawil nach wie 
vor attraktiv sei.
Das Grundstück neben dem Produktionsgebäude 
der SFS wurde dereinst an die SFS verkauft. Der 
Kaufvertrag ist allerdings an verschiedene Be-
dingungen geknüpft, welche zurzeit noch nicht 
erfüllt sind. Die nächsten Schritte dazu und wie 
es mit diesem zentrumsnahen Gebiet weitergeht, 
wird nun sauber evaluiert. 
Flawil ist eine lebenswerte Gemeinde in der auch 
in Zukunft Wohnen und Arbeiten möglich sein 
soll. Dafür setze ich mich, setzen wir uns als Ge-
meinde ein. 

� Rolf Claude, Gemeindepräsident

SRF-Korrespondentin Luzia 
Tschirky erzählt

KIRCHE  Luzia Tschirky wurde als Korrespon-
dentin des Schweizer Fernsehens ins Ausland 
entsandt und hat aus Russland, der Ukraine, Be-
larus und dem Kaukasus berichtet. Sie war vor 
Ort, als der russische Angriffskrieg in der Uk-
raine begann. 
Wie kann eine Journalistin in Kriegs- und Kri-
sengebieten arbeiten, dabei einen kühlen Kopf 
bewahren und trotzdem Mensch bleiben?
Diese Frage wird uns beim Anlass des Treff 60 
Plus der Evangelischen Kirchgemeinde Flawil 
sowie der SEMAplus SRF-Korrespondentin Lu-
zia Tschirky beantworten. Sie bietet einen Blick 
hinter die Kulissen – mitten in den Alltag einer 
Journalistin in Kriegs- und Krisengebieten.
Der Anlass findet am Dienstag, 4. November 
2025, um 14.30 Uhr im Lindensaal Flawil statt. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
� Erika Schiltknecht

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 3. November 2025 
bis 17. November 2025, Rechtsmittel gemäss 
Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeinde-
haus, Anschlagbrett 3. Stock) kann folgendes Bau-
gesuch eingesehen werden:

Kramer Martin, Gupfengasse 24, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 154/2025; Ersatz Gasheizung durch 
Luft-Wasser Wärmepumpe, Grundstück Nr. 615, 
Vers. Nr. 963, Gupfengasse 24, Flawil

Einblick in den Alltag einer Tagesmutter

VEREIN  Tagesfamilien bieten Kindern einen 
liebevollen, familiären Rahmen. Die erfahrene 
Tagesmutter D.B. aus Flawil erzählt von ihrem 
Weg in die Betreuung und dem Alltag mit bis zu 
sechs Kindern zwischen fünf Monaten und zwölf 
Jahren. Durch ein Inserat im Flawiler FLADE-
Blatt fand sie zu ihrer heutigen Aufgabe – nahe-
liegend, da sie selbst vier Kinder grossgezogen 
hat.
Strukturierter Alltag mit Herz: Ein Betreuungs-
tag beginnt mit Haushalt und Zeit für ihren Ka-
ter – ein wichtiger tierischer Freund der Kinder. 
Nach dem Empfang und Austausch mit den El-
tern starten die Kinder mit freiem Spiel. Es wird 
gemeinsam gekocht, gegessen, gebastelt und ge-
feiert. Ausflüge auf Spielplätze, in die Badi oder 
zu Lesungen bringen Abwechslung. Besonders 
wichtig sind D.B. respektvolle Kommunikation, 

aktives Zuhören und das Erkennen jeder Persön-
lichkeit. Herausforderungen gibt es bei der Ein-
gewöhnung oder beim Abschied, doch Austausch 
mit anderen Tageseltern und Weiterbildungen 
helfen dabei.
Freude am gemeinsamen Wachsen: Die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern beschreibt D.B. 
als offen und vertrauensvoll. Was sie besonders 
schätzt, ist die Fantasie und Kreativität der Kin-
der. Sie empfindet es als grosses Glück, sie be-
gleiten und in ihrer Entwicklung unterstützen zu 
dürfen. Strahlende Augen und fröhliches Kinder-
lachen sind ihre tägliche Motivation.
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern ha-
ben oder eine Betreuungsperson suchen, melden 
Sie sich bei uns, 077 509 38 22. Derzeit suchen 
wir in Flawil auf Januar 2026 eine Tagesfamilie 
für einen 3-jährigen Jungen.� Annina Frei



www.osterwalder-ht.ch

Sind Ihre
Leitungen
bereit für 
den Winter? 

info@osterwalder-ht.ch

Wir prüfen Ihre kompletten
Sanitärinstallationen 
und kontrollieren alle
Silikonfugen.
Reagieren Sie, bevor die
Leitungen einfrieren. 

JETZT TERMIN
VEREINBAREN 

071 394 19 39

Kontrolle für 
CHF 59.90*

* exkl. MwSt und allfällige 
  Reparaturarbeiten
  exkl. Mehrfamilienhäuser

Inseraten-Vorlage

Zwei Neuerscheinungen
zur Flawiler Geschichte

„Flawiler Geschichten“: Von Leuten, 
Häusern und vergangenen Traditionen.

„Botsberg“: Flawils unbekannter Westen.

Jedes Buch 80 Seiten, reich bebildert, 29 
Franken.

Erhältlich: claro gutenberg Buchhandlung 
am Bahnhofplatz Flawil, oder beim Autor 
Johanes Rutz (jrutz@bluewin.ch), Flawil
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Jahreskonzert «Sänger auf Reisen»

VEREIN  Am Samstag, 22. November 2025, lädt 
der Männerchor Eintracht Flawil zum Jahreskon-
zert unter dem Titel «Sänger auf Reisen» in den 
Lindensaal ein. Unter der Leitung von Moritz 
Lieberherr präsentiert der Chor ein vielseitiges 
Programm mit Liedern rund um Reisen, Sprachen 
und Lebensweisheiten. Für humorvolle Zwischen-
töne sorgt der bekannte Ostschweizer Event-Poet 
«Stöff Sutter», der das Publikum mit heiteren Ver-
sen und Gedichten durch den Abend begleitet.
Bereits ab 19 Uhr sind die Bar im hinteren Teil 
des Saals und das gemütliche «Sängerstöbli» im 

Zwinglisaal geöffnet. Vor Konzertbeginn und 
nach dem Auftritt wird in beiden Sälen eine Dia-
show mit Eindrücken aus dem Vereinsjahr ge-
zeigt. Das Konzert selbst beginnt um 20 Uhr und 
dauert rund eine Stunde.
Im Anschluss sind die Gäste zu einem Apéro ein-
geladen, offeriert von «die Mobiliar». Danach ver-
wandelt sich der Saal in eine stimmungsvolle Be-
gegnungsstätte, in der die Vinyl-Crew «Tanzab» 
mit Evergreens zum Verweilen, Tanzen und Fei-
ern einlädt. Weitere Infos unter www.eintracht-
flawil.ch.� Josef Widmer

Karate-Eurocup in Österreich

VEREIN  Ein kleines Team der Karateschule Fla-
wil, reiste in das 350 km entfernte Mittersill, Ös-
terreich, an den Eurocup 2025. Begleitet von den 
Coaches David Weder und M. Zablonier starte-
ten die Karatekas Alisha Widmer, Vitor Madu-
reira und Alessandro Zablonier in den Katego-
rien «Kumite» und «Kata». Insgesamt kämpften 
502 Athleten, von 93 Teams, aus 9 Ländern, für 
Ruhm, Ehre und natürlich um Medaillen!
Alisha erreichte in der Kategorie «Kumite Female 
U16 – 47 kg» den guten 3. Rang, d. h. die Bronze-
medaille. Vitor erzielte in der Kategorie «Kumite 
Male U14 + 50 kg» den ausgezeichneten 2. Rang, 

d. h. die Silbermedaille, sowie in der Kategorie 
«Kata Male U14» den 3. Rang, d. h. die Bronze-
medaille.
Herzliche Gratulation an Alisha und Vitor – su-
per gemacht! Grossen Dank an alle Karatekas 
und Coachs für ihre grossartigen und engagier-
ten Einsätze.� Mislim Imeroski

Brunch, Referat und  
Networking

VEREIN  Am Freitag, 7. November 2025, findet 
das Martini-Forum 2025, organisiert durch das 
Jungunternehmerzentrum, im Lindensaal in Fla-
wil statt. 
Als Gastreferent tritt Jakob Gülünay, Geschäfts-
führer der Säntis Schwebebahn AG, auf. Er zeigt 
den Teilnehmenden, wie eine Kultur des Experi-
mentierens, frühes Feedback durch Prototyping 
und der Mut zum Scheitern neue Chancen eröff-
nen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erle-
ben, wie Innovation, Agilität und Kundenfokus 
zum Motor für nachhaltigen Erfolg werden – egal 
ob als Jungunternehmer, Entscheidungsträger 
oder politisch Interessierter.
Der Anlass ist öffentlich. Anmelden kann man 
sich unter dem angegebenen QR-
Code oder unter www.jungunter-
nehmerzentrum.ch. Es wird ein 
Unkostenbeitrag von 40 Franken 
erhoben.
Für Rückfragen wende man sich an Christoph 
Wüst, Geschäftsleiter Jungunternehmerzentrum, 
info@jungunternehmerzentrum.ch, Telefon-
nummer 071 393 71 00.� Christoph Wüst 

57. Tagung der  
Fussballveteranen

VEREIN  Am 19. Oktober 2025 trafen sich im 
Clubhaus des Sportplatzes Schützenwiese in Fla-
wil ehemalige Spielerinnen und Spieler sowie 
Funktionärinnen und Funktionäre des FC Flawil 
zum Apéro.
Nach dem Dislozieren ins Katholische Pfarrei-
zentrum begrüsste der neue Obmann Urs Diet-
helm 106 Teilnehmende, welche teilweise aus der 
ganzen Schweiz angereist waren. Ein Mitglied 
– Peter «Brenna» Engetschwiler – liess es sich 
nicht nehmen, für die traditionelle Tagung so-
gar aus Andalusien anzureisen. Einen speziellen 
Willkommensgruss richtete er an die Adresse des 
ältesten anwesenden Mitgliedes, Jack Wüthrich, 
welches in diesem Jahr seinen 92. Geburts-
tag feiern konnte. Die ordentlichen Traktanden 
mitsamt Wahlen ging zügig vonstatten. In einer 
Schweigeminute gedachte die Versammlung der 
insgesamt 10 (!) Fussballkameraden, die seit der 
letzten Tagung verstorben waren.
Mit dem Fussballerlied wurde der offizielle Teil 
der Versammlung geschlossen. Zwischen dem 
Hauptgang von Keller’s Partyservice und dem 
Dessert kamen die Anwesenden in den Genuss 
eines fussballerischen Leckerbissens: Matthias 
und Mario zeigten eine grandiose Freestyle-Fuss-
ball-Show.� Heinz Niedermann

Fachbüro unterstützt Abteilung  
Baubewilligungen während Mutter-
schaftsurlaub
FLAWIL  Die Leiterin Baubewilligungen der 
Gemeinde ist seit September 2025 im Mutter-
schaftsurlaub. Bis zu ihrer Rückkehr wird ein 
externes Fachbüro die Abteilung Baubewilli-
gungen unterstützen. Der Gemeinderat ge-
nehmigte dafür einen Nachtragskredit.

Die Leiterin der Abteilung Baubewilligungen, 
Božana Kovačević, befindet sich derzeit im Mut-
terschaftsurlaub. Dieser dauert bis im Januar 
2026. Zusätzlich wurde ihr ein unbezahlter Ur-
laub von drei Monaten gewährt. Bis zur Rück-
kehr fehlt der Abteilung Baubewilligungen eine 
Fachperson im Umfang von 100 Stellenprozen-
ten. Der Gemeinderat hat deshalb ein externes 
Fachbüro beauftragt, im Umfang von 40 Stel-
lenprozenten die Stellvertretung sicherzustellen. 
Dafür genehmigte der Rat für das Jahr 2025 ein 

Nachtragskredit in Höhe von 35 000 Franken. Für 
das Jahr 2026 ist der Aufwand im ordentlichen 
Budget vorgesehen. 

Bewilligungsgebühren decken Aufwand
Der Gesamtaufwand von rund 75 000 Franken 
für den externen Dienstleister soll vollumfäng-
lich über die Bewilligungsgebühren gedeckt wer-
den – wie bisher. Dabei entfallen die Lohnkos-
ten für die drei Monate unbezahlter Urlaub und 
die Rückerstattungen der Mutterschaftsurlaubes 
kommen als Einnahmen dazu. Die Leiterin der 
Abteilung Baubewilligungen wird ab dem 1. April 
2026 mit einem Pensum von 60 % ihre Funktion 
wieder aufnehmen. Die verbleibenden 40 Stel-
lenprozente werden durch eine Pensenerhöhung 
von bestehenden Mitarbeiterinnen in der Abtei-
lung Baubewilligungen kompensiert.
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 31. Oktober 2025
Pult-Abholaktion
Gemeinde Flawil
Wilerstrasse 163, 15.00 bis 18.00 Uhr

Sing and dine: Autumn leaves
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 18.00 Uhr

Tanz-Fete: Neue Deutsche Welle im Kulturpunkt
IG Allezhop & Anreisser von örtlichen Klein-Events
Kulturpunkt, 20.00 bis 23.59 Uhr

Sonntag, 2. November 2025
Stationenfeier zum Reformationstag: Yoga,  
Gebet, Tattoos, Gespräche und Suppe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirche Feld, 10.00 bis 12.00 Uhr

OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Montag, 3. November 2025
Baby & me – Treffen für Mütter und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & 
Zusammenleben Ostschweiz
Oberdorfstrasse 15, 9.15 bis 11.15 Uhr

Dienstag, 4. November 2025
Ökum. Treff 60 plus – Vortrag mit Luzia Tschirky
Evang.-ref. Kirchgemeinde und Kath. Kirchgemeinde
Lindensaal, 14.30 Uhr

Musikschulkonzert Gesang & Singwerkstatt
Musikschule Flawil
Singsaal, 18.00 Uhr

Vorgemeinde (Budget 2026)
Gemeinde Flawil
Katholisches Pfarreizentrum, 19.30 Uhr

Mittwoch, 5. November 2025
Baby-Klänge – Eltern-Baby-Singen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Meditationsraum der Kirche Feld, 9.30 bis 10.30 Uhr 

Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, Aufenthaltsraum,  
14.00 bis 16.30 Uhr

Geschichten-Nachmittag, Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30 Uhr 

Donnerstag, 6. November 2025
Jass-Treff
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Trauercafé
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Säali, 15.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 7. November 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Geischter Lotto
Guggenmusik Wyssbach-Geischter
Kath. Pfarreizentrum Flawil, 17.00 bis 23.59 Uhr

Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde 
für die Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Freitag, 31. Oktober 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde
Parkplatz beim Föhrenwäldli
18.30 bis 20.00 Uhr

Lesung: Isidor Grauer-Frey –  
Der bedeutende Degersheimer Pionier
Bibliothek Ludothek Degersheim
Stickereisaal Feldeggstrasse 1, 19.30 Uhr

55. Hauptversammlung vom Langlaufclub
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 20.00 Uhr 

Samstag, 1. November 2025
Lagerrückblick Jungwacht und Blauring 
Jubla Degersheim
MZA Degersheim

FAZIT – Begegnungszeit
Evang.-ref. Kirchgemeinde
14.15 bis 17.00 Uhr

Samstag bis Sonntag
1. bis 2. November 2025
Tango Argentino im Raum Feldegg
Verein Raum Feldegg
Raum Feldegg
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag, 10.00 bis 11.30 Uhr

Nachts im Museum – Familien-Halloween-
Erlebnis
Dreamfactory, 13.30 bis 18.00 Uhr

Mittwoch, 5. November 2025
Seniorenmittag
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30 Uhr

Tanzcafé
FG Degersheim
Katholisches Pfarreizentrum 
20.00 bis 21.30 Uhr

Donnerstag, 6. November 2025
SeniorenInnenturnen
Pro Senectute 
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Spielruum-Kafi
Evang. ref. Kirchgemeinde, 9.15 Uhr

Monatshöck
Natur- und Vogelschutz
Restaurant Höfli Pub, 20.00 Uhr

Freitag, 7. November 2025 
Dankesabend SEMA 
Kath. Kirchgemeinde, 
Evang. Kirchgemeindehaus, 17.00 Uhr

«Déjà Vu?» Dinner-Show-Erlebnis 
Dreamfactory, 17.30 bis 23.30 Uhr

Dominic Deville mit OFF 
Kulturpunkt Degersheim
Singsaal Oberstufe Degersheim, 20.15 Uhr
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